
 

 

LM Neue Waldbrandeinsatzkarten 
in Mecklenburg-Vorpommern 

   
MV ist vorbereitet für die neue Waldbrandsaison  

Die Gefahr eines Waldbrandes hat mit den 
Klimaextremen der vergangenen Sommer immer weiter 
zugenommen. Zur Unterstützung der Einsatzkräfte im 
Falle eines Waldbrandes stellt die Forstbehörde alle 
fünf Jahre eine aktualisierte Waldbrandeinsatzkarte zur 
Verfügung. Auf der Karte sind unter anderem 
Informationen über Infrastruktur, Löschwasser-
entnahmestellen, Walddaten und Rettungspunkte 
enthalten.  

Die neue Waldbrandeinsatzkarte wurde in den 
vergangenen Wochen an die Einsatzkräfte für Brand- 
und Katastrophenschutz im Rahmen von Schulungen 
verteilt. Damit startet MV gut in die am 1. März 
beginnende neue Waldbrandsaison. 

„Ohne ein gemeinsames Verständnis für das 
Kartenmaterial wird die Durchführung von 
Brandbekämpfungsmaßnahmen im Fall eines 
Waldbrandes erschwert und verzögert. Ein schnellerer 
Eingriff stellt eine unmittelbare Verbesserung dar, der 
die weitere Ausbreitung eines Waldbrandes verhindern 
kann“, erläutert Forstminister Backhaus bei der 
Ausgabe der neuen Waldbrandeinsatzkarte. „Hier zeigt 
sich die große Bedeutung einer guten Zusammenarbeit 
von Forst und Feuerwehr“, so Backhaus. 

Mecklenburg-Vorpommern hat mit dieser aktualisierten 
Waldbrandeinsatzkarte im Ländervergleich eine 
Führungsrolle eingenommen. „Nicht alle Bundesländer 
haben eine Waldbrandeinsatzkarte. Daher werden wir 
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unsere Karten beispielsgebend zur Verfügung stellen. 
Auch werden im Rahmen einer länderübergreifenden 
Zusammenarbeit auf unserer Arbeitsgrundlage 
Empfehlungen für bundeseinheitliche Standards für 
Waldbrandeinsatzkarten erarbeitet“, berichtet 
Backhaus. 
 

 


